
On^rnStlldiUHJ "* r ^°'° un(̂ Chor, Repetition studierter t-arüe:;, cnoaraDiestudien,
Vf|jci luiuuiuiii Vortragsabende» Auf fiinrung ganzer Opern, Gesangsunterricht nach l(-, ;
bewährterMethode. Eigene Probebühne. Beste ^J D A^% AV%ftlC^lt E' isllDetn "
Engagementsverbindungen. Sprechzeit: 1—2Uhr. ^J« KCDCnII5«II Strasse 55

Riquet-Tee
von Millionen getrunken

Vereinigte Werkstätten für Kunst
im Handwerk A.-G.

Ausstellung Hamburg
Barkhof Haus Nr. 1.
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Jrtusikalieiv! £ Franz Suppan, öststrasse 122
Neu eröffnet

Ecke Grupellostr.
7 Schaufenster pianos!

Ijotel Kaistrhof
Kaiser-Wilhelmstr. 23, 2 Minuten
vom Hauptbahnhof-Telephon 1222
7- Liier hell oder dunkel 28 PI., V. Liier
50 Pf. — VorzüglichepreiswerteKüche

■ Julius Baedeker
8 Gegr. 1860 G. m. b H. Teleph.102 S
g Buch-, Kunst- jj
§ und Landkartenhandlung |j
8 Jetzt: Blumenstr. 19, am Königspl. 8
§ Sämtl. Opern-u. Operettentexte g
8 käuflich und leihweise zu haben 8

Bugo Bierhoff |
| Hof-Konditoreiund Cafe §

Feinftes 8
| Besfeliungs- und Verfand .6efchäft aj

Erfftdaffiges Cafe 1
Konfitüren nur erfter Firmen f

1907„Silberne Sfanfsmedaille S
I Brelfeftrafje4/6 • Fernruf7255,7256 i

8b

ID. Tbelen- Jansen
nTusfkalfen-fjanblung unb Derlag
Telephon756 Blumenstr. 14

Sämtlidie
Klanier^fluszüge

u. Textbücrjer
stets auf

Eager

rrWA

■ 1 G. m. b. H., Düsseldorf
■ } Kaiser Wllhelmstr. 10 «Telephon 2750
I Verleih-Institut
' für hift. u. Mashen-Koftüme, Do¬

minos etc. hocheleg u. feinfter Ausführung iür
Damen und Herren. — Preisliften zu Dienften.

Aparte Neuheiten. ReichfteAuswahl.

TLSdjneiDer&Königs
Königsallee Jlr. 36 • Fernfprecher 846

öarbinen, Dekorationen
Teppiche, HIöbelbezug=

unb TOanblrorfe

Orient*Teppid)e

Abonnement Abonnement

Dienstag, den 24. Februar 1914:

UÜDIIIE

Romantische Zauberoper in 4 Aufzügen, frei bearbeitet nach de la Fouques Erzählung.
Musik von Alhert Lortzing.

Spielleitung: Robert Leffler. " Musikalische Leitung: Werner WolfF.

PERSONEN:
Bertalda, Tochter Herzog Heinrichs.......Else Bräuner
Ritter Hugo von Ringstetten.........Egon Reichenbach
Kühleborn, ein mächtiger Wasserfürst......Richard Hedler
Tobias, ein alter Fischer...........Ernst Bedau
Martha, sein Weib......... ... Marie Sieg
Undine, ihre Pflegetochter........ Hermine Fröhlich-Förster
Pater Heilmann, Ordensgeistlicher des Kloster Maria Gruß Hubert Mertens
Veit, Hugos Schildknappe '.........Bernhard Hackstein
Hans, Kellermeister.............Ernst Winter
Ein Hofherr...............Alfred Kruchen

Edelleute des Reichs, Herolde, Knappen, Pagen, Fischer und Fischerinnen, Landleute,
Wassergeister. Der 1. Aufzug spielt in einem Fischerdorf; der 2. Aufzug in der Reichs¬

stadt im herzoglichen Schlosse; der 3 und 4. Aufzug in der Nähe und auf der Burg
Ringstetten. — Zeit: 1450.

Im 2. Aufzuge: Original-Ballett, arrangiert von der Ballettmeisterin Martha Esche, ausgeführt
von Martha Esche, Lydia Tucek, Käthe Küpper und dem Ballettpersonsl.

Nach dem 2. Aufzuge findet eine längere Pause statt.'
Textbücher sind an der Kasse und bei den Billetteuren zu haben. *

Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.

Kassenöffnung u. Einlaß 7 Uhr. Anfang 7 x/ 2 Uhr. Ende ungef. 10 x/ 2 Uhr.

CCJOCODCODOOOCXJCODOOOCOOOOOCXDCOOCaOOOOOOOaOOGi08

HERZ-
Stiefel

Herz-Spezial-Slielel16.50
ßamen-flhend-Schuhe
Herren-Lack-Stiefel
Stets das Neuesiel

SchuhhausSilbermann
Ecke Grabenstraße

Die bedeutendsten Künst¬
ler der Welt singen für das
Grammophon
Vorführg. sämtl. Platten

ohne Kaufzwang. Kataloge kostenlos

grammophon-Spezialhausta
Düsseldon nur Königsallee 78

_____
Flügel;
Pianos,
Pianolas

Pianola-Pianosgj£Ä d
Schadowstr. 52 Bleichste. 23

Telephon Nr. 1237 und 12037
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aul Braess, Düsseldorf s«™**-Uelepfion 543 und 8543

Teppiche, Dekorationen, Polstermöbel, Orientf e rir ir+ o IIPersönlicher
Gardinen, ITlöbel- u. Deborationsstoffe vl '**'"* FK lu * kauf im Ol

Ein»
Orient. L

Palafr-rjotel
Brefbenbadjer fiof

PornehmesReftaurant
CskJ

------------Stabtfeüche :-----------
Soupers

por unb nach bem Thaater

ET 9: A|

=c8

Park-Hotel
DÜSSELDORF Am Corneliusplatz

Vornehmes Famülm- ltttei
elegantes erstklassigesVeinrestaurant
American Bar * Ungarische «jauskapclle

~ nY1 Düsseldorf, G t v t -A doli sti - •.: se 11
| U P gegenüber Königsallee u. Cafe" Corso) — Telephon 4225

1 Dl j S|.ezfa§ts(liyi Jiit elegante Damenhüte.



jUusiK^kaöemie Duoseldoii, Lncinouenstraße oi, Telephonen
Ausbildung in allen Zweigen der Musik, Konzertgesang,

Oper, Schauspiel Statuten gratis. Eintritt jederzeit. Dir. A.Wal deck, Sprccnzeit von 4—5 Uhr

E.Schmitz&Co,
Alleestraße 35
Fernsprecher Nr. 3895

Spezialgeschäft
in Reiseartikeln u.
feinen Lederwaren

Bedeutend vergrößerte Verkaufsräume

1 &$i +*
i +- rsj -7 Sl S M 2

!!

^X>l^lX>l an z
Mittwoch, 25. Februar

abends 7% Uhr, Ab. 4:
Hei- böse (»eist

liiiiiiltaeivaganuiidua

Donnerstag, 26. Februar
abends 7% Uhr, Ab. S

Wie einst Im Mai

Freitag, 27. Februar
abends 7 1/, Uhr, Ab.G:

Fidelio

Samstag, 28. Februar
abends 7 1/, Uhr, Ab. T:

Faust (I. Teil)

Sonntag, 1. März
ab. 7 Uhr, Außer Abonnement:

Wie einst im Mai

Sprachen
in der

Berlitz-
Schule
Bismarckstr. 93

Telephon 752.

JfU
Y diplomierte' Lehrer

Übersetzungs-
Bureau.

Dolmetschen.

Flügel
X-, Tel. 7728, Klosterstr.Ua, Gegr. 1875

TJ* von GBOTBIAN, STEINWEG Nachf., G. ADAM, F. THÜRMEH
U, rlänOS Tt. LIVV £ SOHN, SCHIET>MAYEJtd SÖHNE

---------- HARMONIUMS ---------- CLAVIOLAS ----------

Käth6 MOOrtnänfl erteilt Unterricht in Stimmbildungund Sprechtechnik
Berger-Allee 7 W- Telefon 3824 WICHTIG für kranke Stimmen sowie für alle, deren
(Diplomiertvon FrL A. Kuypers,; Berlin) Beruf den starken Gebrauch ihrer Stimmittel fordert.



Oper, Schauspiel. Statute

Dubseldo» i, Lncinottenstraße 51, leiephon t>8il
■jtusik, Konzertgesang,
^ rcGizeit von 4—5 Uhr

Käthe Moormai
Berger-AIIee 7 W- Telefon 3
(Diplomiert von FrL A. Kuypers, *Bi

itz&Co.
aße 35
r Nr. 3895

eschäft
rtikeln u.
iderwaren

rte Verkaufsräume

Sprachen
in der

Berlitz-
Schule
ismarckstr. 93
elephon 752.

f„ r diplomierte
,ur Lehrer

Bbersetzungs-
Bureau.

jEL)olmets_hen.

■r.14a, Gegr. 1875
■dum, f. thüsmeh

P & SOHNE
VVIOLAS -----------

md Sprechtechnik
für alle, deren

Stimmittel fordert.
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